
64. Jahrgang Nr. 40

Donnerstag, 1. Oktober 2009

40
09

Stadt Krefeld  Medien/Presseamt  Telefon 0 21 51 - 86 14 02  Fax 86 14 10  Mail: nachrichten@krefeld.de

www.krefeld.de

Größte Straßenmodenschau der Welt  ...........................  S. 317

Niederrheinischer Literaturpreis 2009  ..........................  S. 318

Fairkehr gibt 1 000 Kinderstadtpläne an Moscheen   S. 318

Aus dem Stadtrat  .......................................................................  S. 319

Bekanntmachungen  .................................................................  S. 319

Auf einen Blick  ............................................................................  S. 324

RUND 500 000 BESUCHER BEI „GRÖSSTER 
STRASSENMODENSCHAU DER WELT“
Ihrem Namen alle Ehre machte wieder die „Größte Straßenmo-
denschau der Welt“ in Krefeld: Rund 500 000 Besucher aus ganz 
Nordrhein-Westfalen und dem benachbarten Ausland füllten 
bei der 18. Aufl age des zweitägigen Mode-Events die Straßen 
der Samt- und Seidenstadt. Auf sieben Großbühnen erlebte das 
Publikum an diesem Wochenende in der Krefelder City über 100 
Stunden Mode-Präsentation mit zahlreichen Fashion-Shows, da-
zu Entertainment, Musik und Unterhaltung. Über 100 Profi -Mo-
dels zeigten unter freiem Himmel die aktuellen Trends der Mode-
branche.

Zum Auftakt der Straßenmodenschau am Samstag hatte die Stadt 
Krefeld das Mode-Unternehmen Luisa Cerano mit dem Mode- und 
Marketingpreis „Goldene Seidenschleife“ ausgezeichnet. Ober-
bürgermeister Gregor Kathstede überreichte beim schwungvollen 
Opening den Preis an den Geschäftsführenden Gesellschafter von 
Luisa Cerano, Walter Leuthe. Durch das Programm führte Modera-
torin Frauke Ludowig (RTL) gekonnt und charmant. „Stargast“ der 
Eröffnungsveranstaltung war Modelchoreograph Bruce Darnell.

Eine erste Bilanz nach dem großen Mode-Wochenende zog der 
Leiter des Krefelder Stadtmarketings Friedhelm Kutz: „Es war ein 
glanzvolles Wochenende in Krefeld – und das nicht nur wegen des 

tollen spätsommerlichen Wetters. Wir haben an diesem Wochen-
ende Mailänder Flair in Krefeld gespürt. Die Straßenmodenschau 
ist ein Fest für alle Sinne, in dessen Mittelpunkt natürlich die Mo-
de steht. Beim Opening hat das Modelabel Luisa Cerano mit einer 
tollen Modenschau unter Beweis gestellt, dass es zu Recht mit der 
Goldenen Seidenschleife 2009 ausgezeichnet worden ist.“

Auch im kommenden Jahr wird es die „Größte Straßenmoden-
schau der Welt“ wieder geben. Und der Termin steht ebenfalls 
bereits fest: Am 18./19. September 2010 steigt in Krefeld die 
nächste Aufl age des großen Mode-Events.

In Krefeld präsentierte Luisa Cerano dem Publikum beim Opening 
der Größten Straßenmodenschau der Welt die aktuelle Herbst-
Winter-Kollektion des Mode-Unternehmens aus Nürtingen. Die 
Entwürfe stammen aus der Feder von Chefdesignerin Alexandra 
Lenz. „Diese besondere Auszeichnung fehlte uns noch. Die Gol-

Den Mode- und Marketingpreis „Goldene Seidenschleife“ erhielt 
das Modelabel Luisa Cerano im Rahmen der Größten Straßen-
modenschau der Welt 2009 in Krefeld. Die Auszeichnung über-
reichte Krefelds Oberbürgermeister Gregor Kathstede (r.)dem Ge-
schäftsführenden Gesellschafter von Luisa Cerano Walter Leuthe 
(zweiter von links) im Beisein von Moderatorin Frauke Ludowig 
und  Modelchoreograph Bruce Darnell (2. v. r.). und Gerd Müller-
Tomkins (links), Geschäftsführer des Deutschen Mode-Instituts.
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dene Seidenschleife ist auch 
Ansporn für uns, diesen Weg 
weiter zu gehen“, erklärte Wal-
ter Leuthe. Die Kollektionen 
werden in insgesamt 48 Länder 
exportiert. 1 700 Verkaufsstel-
len führen die wertigen Outfi ts, 
1 000 davon im Ausland. 22 
Showrooms weltweit präsentie-
ren heute Strick, Leder, Pelze, 
Jeans & Co. sowie eine breite 
Range an Accessoires.

Seit 1992 verleiht die Samt- und 
Seidenstadt alljährlich den Mo-
de- und Marketingpreis „Golde-
ne Seidenschleife“ für herausra-
gende Leistungen im Marketing, 
der modischen Kreation und de-
ren Präsentation. Zu den Preis-
trägern zählen unter anderem 
die Marken Pierre Cardin, Nino 
Cerruti, Adidas, Bogner, Boss, 
Gerry Weber, Escada und Max 
Mara, sowie in den letzten Jah-
ren Betty Barclay, Etienne Aigner und zuletzt im Jahr 2008 die 
Marke Marc O`Polo. Mit dem Preis würdigt die Stadt Krefeld Per-
sönlichkeiten und Unternehmen, die ein profi liertes Mode-Design 
mit besonderen unternehmerischen Leistungen verbinden.

Eine positive Bilanz zog auch der Krefelder Einzelhandel nach 
dem Mode-Wochenende mit dem verkaufsoffenen Sonntag. „Die 
Modenschau ist für den Handel die wichtigste Veranstaltung im 
Jahr. Und am Wochenende war die Frequenz da, die Geschäfte 
waren voll“, bilanzierte Jörg Pastoors, Geschäftsführer von Galeria 
Kaufhof, als Vertreter der Bühnen-Koordinatoren.

Auf sieben Großbühnen in der 
Krefelder Innenstadt zeigten 
über 100 Profi models die ak-
tuellen Trends der Modebran-
che. Rund 500 000 Besucher 
kamen dazu aus der gesamten 
Region und dem benachbar-
ten Ausland in die Samt- und 
Seidenstadt am Niederrhein.

NIEDERRHEINISCHER LITERATURPREIS 
2009 GEHT AN MARKUS ORTHS
Der „Niederrheinische Literaturpreis der Stadt Krefeld“ geht in die-
sem Jahr an den 1969 in Viersen geborenen Autor Markus Orths. 
Er gehört zu den fl eißigen Schriftstellern seiner Generation. Seit 
seinem Erzähldebut „Wer geht wo hinterm Sarg?“ im Jahr 2001 
hat er sechs Bücher veröffentlicht, darunter vier Romane. In die-
sem Monat ist sein siebtes Buch mit dem Titel „Hirngespinste“ 
erscheinen.

Der Preis der seit diesem Jahr 
verdoppelt wurde und deshalb 
mit 10 000 Euro dotiert ist, wird 
von Oberbürgermeister Gregor 
Kathstede am 13. Dezember 
in der Krefelder Mediothek an 
Orths überreicht. Die Laudatio 
hält die Literaturwissenschaft-
lerin Waltraud Fröchte.

Überzeugt hat die Jury die be-
eindruckende Vielfalt der Sujets 
in seinem literarischen Schaf-

Der „Niederrheinische Literatur-
preis der Stadt Krefeld“ geht 
2009 an den Autor  Markus 
Orths.

fen. Orths erzählt in „Catalina“ das Leben eines spanischen Mäd-
chens im 17. Jahrhundert, das entgegen allen Maßstäben seiner 
Zeit als Mann lebt, fl ucht, tötet und alle Welt täuscht. Im Roman 
„Corpus“ erfüllt ein junger homosexueller Mann die an ihn ge-
stellten Erwartungen, wird Priester und erfährt die zerstörerische 
Kraft der Zwänge und Normen, in seinem wohl bekanntesten Buch 
lässt Orths die Leser in die Abgründe eines deutschen „Lehrer-
zimmers“ schauen.

Seine Figuren sind Suchende, sie möchten herausfi nden, wer 
sie wirklich sind und was sie im Leben wollen. Den Autor Orths 
interessieren insbesondere die Möglichkeiten, die in jedem Ein-
zelnen verborgen liegen. Er stellt Geschlechtszugehörigkeit, Rol-
le, Berufung und Identität auf den Prüfstand und nutzt virtuos 
das Spektrum der literarischen Formen von der Satire über die 
Kurzgeschichte, den eher novellenartigen Roman bis zum um-
fangreichen Historienroman. Überzeugt hat die Jury auch die er-
zählerische Brillanz seiner Werke: Ob komisch-grotesk, subtil-ein-
fühlsam oder sachlich-berichtend, Markus Orths ist ein stilistisch 
beeindruckender Erzähler, ein Sprachkünstler.

Im 2008 erschienenen Roman „Das Zimmermädchen“ erkennt 
die Jury eine konsequente Weiterentwicklung seines Schaffens. 
Auf wenig mehr als hundert Seiten legt Orths hier das komplexe 
Psychogramm einer jungen Frau vor, das den Leser in seinen Bann 
schlägt. So urteilten auch die Juroren der diesjährigen Bachmann-
Tage und vergaben an ihn den Telekom-Austria-Preis. Markus 
Orths ist ein Schriftsteller, von dem noch viel zu erwarten ist.

Der Jury, die sich einstimmig für Markus Orths entschied, gehör-
ten an: die Verlegerin Dr. Renate Birkenhauer, der Schriftsteller 
Herbert Sleegers, der Literaturkritiker Jens Dirksen, die Literatur-
wissenschaftlerin Waltraud Fröchte und – als „geborenes“ Mit-
glied – der Krefelder Kulturdezernent Roland Schneider.

AKTION FAIRKEHR GIBT 1 000 KINDER-
STADTPLÄNE AN KREFELDER MOSCHEEN
Verschiedene Untersuchungen haben nachgewiesen, dass ins-
besondere für Kinder mit Migrationshintergrund große Risiken 
im Straßenverkehr bestehen. Deshalb hat die Initiative Krefelder 
Fairkehr den drei islamischen Moscheen im Krefelder Süden an 
der Obergath/Saxhof, der Viersener und der Saumstraße für die 
Kinder- und Jugendarbeit jetzt 1 000 Kinderstadtpläne zur Ver-
fügung gestellt. Fairkehr sieht darin einen ersten Schritt hin zu 
einer verstärkten Zusammenarbeit mit Migrantenorganisationen 
im Sinne der Integrationsbemühungen der Stadt.

In der Junus-Emre-Moschee an der Obergath übergaben Felix 
Meyhoeffer von Aktion Fairkehr und Angela Schäfer vom Kinder- 
und Familienbüro der Stadt die Pläne an Mehmet Demir, dem 
Vorsitzenden der Union der türkischen und islamischen Vereine 
in Krefeld und Umgebung. Auch Hüseyin Aktas von der Moschee 
an der Viersener Straße, Rüstü Sezgin (Saumstraße) und Hicabi 
Atac als „Hausherr“ im Stahldorf waren dabei. Im Gespräch wurde 
vereinbart, dass Angela Schäfer nach dem islamischen Ramadan 
ab Ende des Monats Eltern und Kinder in den drei Moscheen mit 
den Plänen und mit Fairkehr bekannt macht.

Bereits vor den Sommerferien hatten die Kinder des Bezirks Lehm-
heide einen eigenen Kinder-Stadt(teil)plan für ihre Umgebung 
und Schulwege erhalten. Dies hatte sich als notwendig erwiesen, 
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Amtliches Ergebnis der Wahl des Oberbürgermeisters der Stadt 
Krefeld, der Wahl der Vertretung der Stadt Krefeld und der Wahl 
der Bezirksvertretungen am 30. August 2009 

Gemäß § 35 (2) Kommunalwahlgesetz (KWahlG) in der z. Z. gülti-
gen Fassung i. V. m. § 63 (1) Kommunalwahlordnung (KWahlO) in 
der z. Z. geltenden Fassung werden hiermit

a)  das vom Wahlausschuss der Stadt Krefeld am 03. September 
2009 festgestellte Ergebnis der Wahl des Oberbürgermeisters,

b)  das vom Wahlausschuss der Stadt Krefeld am 03. September 
2009 festgestellte Ergebnis der Wahl des Rates der Stadt Kre-
feld,

c)  das vom Wahlausschuss der Stadt Krefeld am 03. September 
2009 festgestellte Ergebnis der Wahl der Bezirksvertretungen

öffentlich bekannt gemacht.

a) Wahlergebnis der Wahl des Oberbürgermeisters

Wahlberechtigte 181 360
Wähler/innen 88 262
Ungültige Stimmen 1 274
Gültige Stimmen 86 988

Von den gültigen Stimmen entfi elen auf die Bewerber:

Bewerber Partei Stimmen %

Kathstede, Gregor CDU 34 438 39,59

Hahnen, Ulrich SPD 34 033 39,12

Von Bargen, Harry GRÜNE 7 993 9,19

Heitmann, Joachim C. FDP 6 288 7,23

Krings, Ralf KWG 1 423 1,64

Dr. Oruz, Galip KK 1 706 1,96

Stork, Josef KB 1 107 1,27

Gewählt ist derjenige Bewerber, der die meisten Stimmen auf sich 
vereinigt. Gewählt ist damit Gregor Kathstede (CDU).

b) Wahlergebnis  der Wahl der Vertretung der Stadt Krefeld

Wahlberechtigte 181 360
Wähler 88 318
ungültige Stimmen 1 305
gültige Stimmen 87 013

Von den gültigen Stimmen entfi elen auf:

Partei Stimmen %

CDU 30 964 35,59

SPD 26 687 30,67

GRÜNE 12 536 14,41

FDP 8 912 10,24

KWG 1 306 1,50

KK 1 272 1,46

Döhnert 12 0,01

BEK ANNTMACHUNGEN

AUS DEM STADTRAT

In der Woche vom 5. Oktober 2009 bis 9. Oktober 2009 tagen 
folgende Ausschüsse:

Dienstag, den 6. Oktober 2009

17.00 Uhr  Landschaftsbeirat, Rathaus

19.00 Uhr  Entwässerungsausschuss, Rathaus

Von links Hüseyin Aktas, Rüstü Sezgin, Mehmet Demirund Hica-
bi Atac (ganz rechts) als Vertreter der türkischen Moscheen und 
Vereine nahmen die neuen Kinderstadtpläne von Angela Schäfer 
vom Krefelder Familienbüro und Felix Meyhoeffer von der Aktion 
Fairkehr entgegen.

nachdem die Kinderunfälle im Krefelder Süden im Verhältnis zu 
anderen Stadtteilen in den letzten Jahren stark zugenommen ha-
ben. Im Bezirk Lehmheide liegt der Anteil der ausländischen Mit-
bürger bei 3 800 Menschen, das sind fast 30 Prozent. Um dem 
hohen Anteil türkischer Familien gerecht zu werden, bekommen 
Eltern türkischer Kinder neben dem Plan ein Begleitschreiben in 
der Muttersprache. Mit dem kindgerechten Stadtplan können die 
Kinder gemeinsam mit ihren Eltern einen sicheren Weg zwischen 
Schule, Spielplatz und Zuhause fi nden. Er zeigt jedoch nicht nur 
auf, wo sich Spiel- und Bolzplätze, Kindertageseinrichtungen und 
Schulen befi nden, sondern weist auch auf Fußgängerampeln, 
Tempo-30-Zonen und Gefahrenstellen an Kreuzungen hin.

In dem Schreiben an die Eltern heißt es: „Ihr Kind hat in diesen 
Tagen einen Kinderstadtplan bekommen. Dieser ist übersicht-
lich und anschaulich für Kinder gestaltet worden, doch braucht 
ihr Kind Sie für die sinnvolle Benutzung dieses Planes. Mit Ihnen 
gemeinsam kann ihr Kind überprüfen, ob es sich sichere Wege 
in seinem Viertel ausgesucht hat, oder ob hier oder da doch ein 
besserer Weg gefunden werden kann. Sie können Gefahren nicht 
nehmen, doch alle können sich gemeinsam mit den Kindern be-
mühen, Gefahren zu reduzieren! Wir möchten Sie darauf hinwei-
sen, dass das Gefahrenschild im Kinderstadtplan in der Regel nur 
an Stellen eingezeichnet ist, an denen es in den letzten vier Jah-
ren mindestens drei Unfälle mit Kinderbeteiligung gegeben hat.“ 
Erarbeitet wurden die jetzt fünf verschiedenen Kinderstadtpläne 
vom Kinder- und Familienbüro und den Fachbereichen Tiefbau 
und Vermessung und Kataster der Stadt.
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Die PARTEI 505 0,58

DIE LINKE 3 210 3,69

NPD 71 0,08

KB 1 459 1,68

Freie Union 79 0,09

Nach dem Wahlergebnis ergibt sich folgende Sitzverteilung:

Partei Sitze 
gesamt

Sitze aus den 
Wahlbezirken

Sitze aus der 
Reserveliste

CDU 21 19 2

SPD 18 10 8

GRÜNE 8 8

FDP 6 6

KWG 1 1

KK 1 1

DIE LINKE 2 2

KB 1 1

58 29 29

In den Wahlbezirken wurden gewählt:

Wahlbezirk Name, Partei

11 Benrad/Forstwald Dr. Hans-Josef Ruhland (CDU)

12 Stahldorf Michael Haas (SPD)

13 Lindental/Gatherhof Roman Dahm (SPD)

14 Fischeln-Süd Britta Oellers (CDU)

15  Westbahnhof/Schicksbaum Hans-Peter Kreuzberg (CDU)

16 Lehmheide Petra Schneppe (SPD)

17 Inrath/Kempener Feld Wolfgang Feld (CDU)

18 Dießem Martin Brendle (SPD)

19 Fischeln-Mitte Benedikt Lichtenberg (CDU)

20 Stephanplatz Peter Kaiser (CDU)

21 Neumarkt Anke Drießen-Seeger (SPD)

22 Hardenbergplatz Gerda Schnell-Holthoff (SPD)

23 Stadtgarten Rolf Horster (SPD)

24 Bismarckplatz Gregor Kathstede (CDU)

25 Friedrichsplatz Stefanie Neukirchner (CDU)

26 Bockum-West Hans-Jürgen Brockers (CDU)

27 Moritzplatz/Kliedbruch Walter Fasbender (CDU)

28 Bockum-Kirche Winfried Schittges MdL (CDU)

29 Traar/Verberg Marc Blondin (CDU)

30 Oppum-Glockenspitz Jürgen Wettingfeld (CDU)

31 Gartenstadt/Elfrath Christoph Aretz (SPD)

32 Oppum Hans Becker (SPD)

34 Linn Heidrun Hillmann (CDU)

35 Uerdingen Jürgen Hengst (SPD)

36 Königshof/Niederbruch Theo Wirtz (CDU)

37 Uerdingen/Gellep Rosemarie Böhme (CDU)

38 Bockum Wilfrid Fabel (CDU)

39 Hüls-Süd Philibert Reuters (CDU)

41 Hüls-Nord Dr. Alexander Tüller (CDU)

Aus den Reservelisten wurden gewählt:

Partei Name 

CDU Karin Meincke 
CDU Stefan Galke 

SPD Ulrich Hahnen 
SPD Bernd Scheelen
SPD Klaus Kokol 
SPD Hans Butzen 
SPD Frank Meyer 
SPD Doris Nottebohm 
SPD Wilfried Bovenkerk 
SPD Heinz Wiedelbach 

GRÜNE Stefanie Mälzer 
GRÜNE Rolf Rundmund 
GRÜNE Heidi Matthias 
GRÜNE Christoph Bönders 
GRÜNE Monika Brinner 
GRÜNE Karl Heinz Renner 
GRÜNE Barbara Behr 
GRÜNE Jörg Meuther 

FDP Joachim C. Heitmann 
FDP Jutta Pilat 
FDP Paul Hoffmann 
FDP Dr. Günther Porst 
FDP Joachim Konow 
FDP Daniel A. Dick 

KWG Ralf Krings 

KK Edgar Pasch 

DIE LINKE Joachim Gabriel 
DIE LINKE Basri Cakir 

KB Frank Lippke 

c) Wahlergebnis der Wahl der Bezirksvertretungen

Stadtbezirk 1 Krefeld-West

Wahlberechtigte 27 728
Wähler 12 345
ungültige Stimmen 191
gültige Stimmen 12 154

Von den gültigen Stimmen entfi elen auf:

Stimmen % Sitze

CDU 4 059 33,40 5

SPD 3 585 29,50 5

GRÜNE 2 006 16,50 3

FDP 1 076 8,88 1

KWG 337 2,77

KK 148 1,22

Die PARTEI 92 0,76

DIE LINKE 591 4,86 1

KB 189 1,56

Freie Union 68 0,56
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Gewählte Vertreter/innen

Partei Name 
CDU Dr. Hans-Josef Ruhland 
CDU Barbara Ritters-Kleinheyer 
CDU Hans-Peter Kreuzberg 
CDU Ingeborg Müllers 
CDU Heinz-Albert Schmitz

SPD Klaus Menzer 
SPD Gabi Schock 
SPD Heinz Wiedelbach 
SPD Margret Carmanns 
SPD Markus Wiedelbach

GRÜNE Annelie Wulff 
GRÜNE Axel Heimendahl 
GRÜNE Günter Göbels

FDP Dr. Günther Porst

DIE LINKE Stephan Hagemes

Stadtbezirk 2 Krefeld-Nord

Wahlberechtigte 14 723
Wähler 6 934
ungültige Stimmen 104
gültige Stimmen 6 830

Von den gültigen Stimmen entfi elen auf:

Stimmen % Sitze

CDU 2 662 39,98 6

SPD 1 794 26,87 4

GRÜNE 982 14,38 2

FDP 772 11,30 2

KWG 82 1,20

Die PARTEI 33 0,48

DIE LINKE 253 3,70 1

KB 190 2,78

KK 62 0,91

Gewählte Vertreter/innen

Partei Name

CDU Wolfgang Feld 
CDU Werner Fasbender 
CDU Wolfgang Hildach 
CDU Herbert Grenz 
CDU Michael Stenders 
CDU Karl-Heinz Feddeck

SPD Angela Gebhardt-Woelke 
SPD Frank Meyer 
SPD Gisela Klaer 
SPD Thomas Woelke

GRÜNE Bernd Jakobitz 
GRÜNE Dieter Seifert

FDP Jutta Pilat 
FDP Horst Steimel

DIE LINKE Meltem Sahin

Stadtbezirk 3 Krefeld-Hüls

Wahlberechtigte 14 230
Wähler 8 118
ungültige Stimmen 118
gültige Stimmen 8 000

Von den gültigen Stimmen entfi elen auf:

Stimmen % Sitze

CDU 2 893 36,16 6

SPD 2 113 26,41 4

GRÜNE 1 394 17,43 3

FDP 857 10,71 2

KWG 130 1,63

KK 195 2,44

DIE LINKE 249 3,11

KB 169 2,11

Gewählte Vertreter/innen

Partei Name 

CDU Philibert Reuters 
CDU Dr. Alexander Tüller 
CDU Stefanie Neukirchner 
CDU Werner Witt 
CDU Klaus Andes 
CDU Jutta Kind-Brüggemann

SPD Hans Butzen 
SPD Rosemarie Krauß 
SPD Martin Reyer 
SPD Hannelore Pastors

GRÜNE Günter Föller 
GRÜNE Grit Pöhlmann 
GRÜNE Hamed Shahi Moghanni

FDP Klaus-Dieter Ohlig 
FDP Florian Effertz

Stadtbezirk 4 Krefeld-Mitte

Wahlberechtigte 30 001
Wähler 11 593
ungültige Stimmen 194
gültige Stimmen 11 399

Von den gültigen Stimmen entfi elen auf:

Stimmen % Sitze

CDU 3 745 32,85 5

SPD 3 227 28,31 5

GRÜNE 1 989 17,45 3

FDP 1 059 9,29 1

KWG 170 1,49

Die PARTEI 129 1,13

DIE LINKE 672 5,90 1

KB 261 2,29

KK 147 1,29
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Gewählte Vertreter/innen

Partei Name

CDU Peter Kaiser 
CDU Klaus-Jürgen Wiewrodt 
CDU Eva Kesseler 
CDU Werner Gottschalk 
CDU Simone Roemer

SPD Dieter Backerra 
SPD Gerda Schnell-Holthoff 
SPD Anke Drießen-Seeger 
SPD Daniel Smolenaers 
SPD Wolfgang Günther

GRÜNE Jörg Meuther 
GRÜNE German Feldmann 
GRÜNE Christoph Bönders

FDP Karl-Heinz Nix 

DIE LINKE Hayri Cakir

Stadtbezirk 5 Krefeld-Süd

Wahlberechtigte 10 686
Wähler 3 655
ungültige Stimmen 71
gültige Stimmen 3 584

Von den gültigen Stimmen entfi elen auf:

Stimmen % Sitze

CDU 1 076 30,02 5

SPD 1 344 37,50 6

GRÜNE 444 12,39 2

KWG 65 1,81

FDP 214 5,97 1

Die PARTEI 37 1,03

DIE LINKE 215 6,00 1

KB 79 2,20

KK 110 3,07

Gewählte Vertreter/innen

Partei Name 

CDU Karin Meincke 
CDU Daniel Wingender 
CDU Werner Wingender 
CDU Manfred Heigenfeld 
CDU Dagmar Winzen

SPD Martin Brendle 
SPD Petra Schneppe 
SPD Gisela Brendle-Vierke 
SPD Helmut Frost 
SPD Bastian Enders 
SPD Gökalp Orucoglu

GRÜNE Ana Sanz Sanz 
GRÜNE Kurt Biederbick

FDP Bernd Albrecht

DIE LINKE Metin Eyibak

Stadtbezirk 6 Krefeld-Fischeln

Wahlberechtigte 20 986
Wähler 11 255
ungültige Stimmen 176
gültige Stimmen 11 079

Von den gültigen Stimmen entfi elen auf:

Stimmen % Sitze

CDU 4 204 37,95 6

SPD 3 592 32,42 5

GRÜNE 1 490 13,45 2

FDP 931 8,40 1

KWG 128 1,16

Die PARTEI 71 0,64

DIE LINKE 385 3,48 1

KB 119 1,07

KK 159 1,44

Gewählte Vertreter/innen

Partei Name 

CDU Theo Wirtz 
CDU Benedikt Lichtenberg 
CDU Klaus Lindner 
CDU Carola Ponzelaer-Reuters 
CDU Verena Pesch 
CDU Daniela Puschkeit

SPD Doris Nottebohm 
SPD Jürgen Oppers 
SPD  Ina Spanier-Oppermann 
SPD Michael Haas 
SPD Hans-Günter Koch

GRÜNE Daniel Werner 
GRÜNE Rainer Zimmermann

FDP Helmut Höffken

DIE LINKE Johannes Eisenhut

Stadtbezirk 7 Krefeld-Oppum-Linn

Wahlberechtigte 16 457
Wähler 8 047
ungültige Stimmen 122
gültige Stimmen 7 925

Von den gültigen Stimmen entfi elen auf:

Stimmen % Sitze

CDU 2 792 35,23 6

SPD 2 656 33,51 5

GRÜNE 979 12,35 2

FDP 681 8,59 1

KWG 104 1,31

Die PARTEI 67 0,85

DIE LINKE 314 3,96 1

KB 235 2,97

KK 97 1,22
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Gewählte Vertreter/innen

Partei Name 

CDU Karl-Heinz Borghoff 
CDU Werner Siebertz 
CDU Heidrun Hillmann 
CDU Jürgen Wettingfeld 
CDU Rolf Piepenbring 
CDU Anja Peters

SPD Helmut Späth 
SPD Wilfried Bovenkerk 
SPD Carmen Pelmter 
SPD Hans Becker 
SPD Karin Späth

GRÜNE Axel Müller 
GRÜNE Elvira Gergis

FDP Claudia Heitmann

DIE LINKE Markus Brands

Stadtbezirk 8 Krefeld-Ost

Wahlberechtigte 31 500
Wähler 18 996
ungültige Stimmen 295
gültige Stimmen 18 701

Von den gültigen Stimmen entfi elen auf:

Stimmen % Sitze
CDU 7 202 38,51 6

SPD 4 907 26,24 4

FDP 2 772 14,82 3

GRÜNE 2 559 13,68 2

KWG 252 1,35

KK 294 1,57

Die PARTEI 84 0,45

DIE LINKE 452 2,42

KB 179 0,96

Gewählte Vertreter/innen

Partei Name 

CDU Hans-Jürgen Brockers 
CDU Karl-Heinz Buskamp 
CDU Manuel Golla 
CDU Gregor Grosche 
CDU Ulla Dietz 
CDU Andreas Knoblich 

SPD Volker Krüger 
SPD Wolfgang Merkel 
SPD Thorsten Follmer 
SPD Christoph Aretz 

FDP Pauk Hoffmann 
FDP Werner Herrnkind 
FDP Joachim C. Heitmann 

GRÜNE Heidi Matthias 
GRÜNE Anja Cäsar 

Stadtbezirk 9 Krefeld-Uerdingen

Wahlberechtigte 15 049
Wähler 7 392
ungültige Stimmen 105
gültige Stimmen 7 287

Von den gültigen Stimmen entfi elen auf:

Stimmen % Sitze
CDU 2 412 33,10 5

SPD 2 371 32,54 5

GRÜNE 1 113 15,27 3

FDP 764 10,48 2

KWG 99 1,36

Die PARTEI 53 0,73

DIE LINKE 206 2,83

KB 71 0,97

KK 168 2,31

Freie Union 30 0,41

Gewählte Vertreter/innen

Partei Name 

CDU Elmar Jakubowski 
CDU Ulrich Lohmar 
CDU Rosemarie Böhme 
CDU Dr. Dirk Lumme 
CDU Werner Näser

SPD Burkhard Frohnert 
SPD Angela Schoofs 
SPD Jürgen Hengst 
SPD Olaf Schimanski 
SPD Veronika Görg

GRÜNE Norbert Bongers 
GRÜNE Markus Freyt 
GRÜNE Kurt Matz 

FDP Daniel A. Dick 
FDP Uwe Gietz 

Die Veröffentlichung der Namen der gewählten Bewerber erfolgt ge-
mäß § 63 (1) Satz 2 Kommunalwahlordnung (KWahlO) unbeschadet 
der Annahme oder Ablehnung der Wahl durch die Bewerber.

Gegen die Gültigkeit der Wahl können

a) jeder Wahlberechtigte des Wahlgebietes,

b)  die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Parteien, 
die an der Wahl teilgenommen haben,

c) die Aufsichtsbehörde

binnen eines Monats nach Bekanntgabe des Wahlergebnisses Ein-
spruch erheben, wenn sie eine Entscheidung über die Gültigkeit 
der Wahl gemäß § 40 (1) Buchstabe a bis c Kommunalwahlgesetz 
(KWahlG) für erforderlich halten.

Gegen die von den Wahlbehörden bei der Vorbereitung der Wahl 
oder bei der Wahlhandlung getroffenen Entscheidungen kann 
ebenfalls binnen eines Monats nach Bekanntgabe des Wahlergeb-
nisses Einspruch eingelegt werden, um eine Entscheidung über die 
Gültigkeit der Wahl herbeizuführen.

Der Einspruch ist bei der Wahlleiterin der Stadt Krefeld – FB 31 
Bürgerservice, Abt. Statistik und Wahlen, Rathaus, Von-der-Leyen-
Platz 1, 47798 Krefeld schriftlich oder mündlich zur Niederschrift 
zu erklären.

Die Frist zur Erhebung von Einsprüchen beginnt mit dem Tage der 
Veröffentlichung dieser Bekanntmachung.

Krefeld, den 21. September 2009

Zielke
Wahlleiterin
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APOTHEKENDIEN ST
Montag, den 5. Oktober 2009
Elefanten-Apotheke, Ostwall 159
Sonnen-Apotheke, Marktstraße 195
Apotheke am Markt, Uerdingen, Marktplatz 3
Astro-Apotheke, Oberdießemer Straße 73

Dienstag, den 6. Oktober 2009
Adler-Apotheke, Hochstraße 58
Clemens-Apotheke, Kölner Straße 548
Wiesen-Apotheke, Traar, Moerser Landstraße 375

Mittwoch, den 7. Oktober 2009
Hansa-Apotheke, Neusser Straße 28
Stern-Apotheke, Hülser Straße 10
Schiller-Apotheke, Bockum, Uerdinger Straße 278
Kleeblatt-Apotheke, Ostwall 165

Donnerstag, den 8. Oktober 2009
Apotheke am Moritzplatz, Hülser Straße 143
Elisen-Apotheke, Viktoriastraße 189
Königshof-Apotheke, Kölner Straße 230

Freitag, den 9. Oktober 2009
Bismarck-Apotheke, Bismarckplatz 6
Malteser-Apotheke, Hochstraße 2-4
Linner-Apotheke, Linn, Rheinbabenstraße 170

Samstag, den 10. Oktober 2009
Einhorn-Apotheke, Karlsplatz 2
Eichen-Apotheke, Hülser Straße 84
Tiergarten-Apotheke, Bockum, Uerdinger Straße 306

Sonntag, den 11. Oktober 2009
Römer-Apotheke, Königstraße 80
Hildegardis-Apotheke, Oppum, Buddestraße 103
Brücken-Apotheke, Uerdingen, Niederstraße 16

Feuer 112
Rettungsdienst/Notarzt 112
Krankentransport  1 92 22
Branddirektion  6 12-0

RUFNUMMERN DER FEUERWEHR

TIERÄRZ TLICHER DIEN ST

Samstags ab 12.00 Uhr bis montags um 8.00 Uhr, sowie an 
Feiertagen unter der Rufnummer 07 00 84 37 46 66 zu erreichen.
Notdienst jetzt auch täglich ab 18.00 Uhr.

ÄRZTE:

Der Notdienst für die Stadt Krefeld ist unter der Telefon-Nr. 0180-
50 44 100 montags, dienstags und donnerstags von 19.00 Uhr 
bis 07.00 Uhr, mittwochs von 14.00 Uhr bis 07.00 Uhr und 
freitags von 14.00 Uhr bis Montag Morgen um 07.00 Uhr erreich-
bar.

ZAHNÄRZTE:

Der Zahnärztliche Notdienst ist unter der Rufnummer 01805-
98 67 00 zu erreichen. Sprechzeiten: samstags, sonntags 
und feiertags von 10.00-12.00 Uhr und von 18.00-19.00 Uhr, 
 mittwochs- und freitagsnachmittag von 17.00-19.00 Uhr, 
 montags, dienstags und donnerstags von 21.00-22.00 Uhr.

ÄRZ TLICHER DIEN ST

NOTDIENSTE
Elektro- Steuerung und Anlagentechnik
0 180/56 60 555

NOTDIENSTE
Sanitär- Heizungs- Klima- Apparatebau

02. 10. 2009 – 04. 10. 2009
Detlev Reinke, Friedrich-Ebert-Straße 250, 47800 Krefeld, 
59 29 28, 0172 206 1994, 0172 262 1571

09. 10. 2009 – 11. 10. 2009
Harald Remmetz, Nassauerring 347, 47803 Krefeld, 
59 02 07

0800 111 0 111 und 0800 111 0 222

TELEFON SEELSORGE

PARI MOBIL GMBH
Hausnotrufzentrale, Mühlenstraße 42,
Krefeld, Telefon 8 43 33.


